
Grundsätze der Datenverarbeitung 

für die Ev. Kirchengemeinde Hemmerde-Lünern 

 

Wer ist für Datenverarbeitung verantwortlich? 

Verantwortlicher im Sinne des Datenschutzrechts ist die 

Ev. Kirchengemeinde Hemmerde-Lünern, Lünerner Kirchstraße 10, 59427 Unna 

 

Welche Daten von Ihnen werden von uns verarbeitet? Und zu welchen 

Zwecken? 

Wenn wir Daten von Ihnen erhalten haben, dann werden wir diese grundsätzlich nur 

für die Zwecke verarbeiten, für die wir sie erhalten oder erhoben haben. 

Eine Datenverarbeitung zu anderen Zwecken kommt nur dann in Betracht, wenn die 

insoweit erforderlichen rechtlichen Vorgaben gemäß § 6 DSG-EKD vorliegen. 

Auf welcher rechtlichen Grundlage basiert das? 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung von personenbezogenen Daten ist 

grundsätzlich – soweit es nicht noch spezifische Rechtsvorschriften gibt – § 6 DSG-

EKD. Hier kommen insbesondere folgende Möglichkeiten in Betracht: 

Wenn personenbezogene Daten auf Grundlage einer Einwilligung von Ihnen 

verarbeitet werden, haben Sie das Recht, die Einwilligung jederzeit mit Wirkung für 

die Zukunft uns gegenüber zu widerrufen. 

Wenn wir Daten auf Basis einer Interessenabwägung verarbeiten, haben Sie als 

Betroffene/r das Recht, unter Berücksichtigung der Vorgaben von § 25 DSG-EKD der 

Verarbeitung der personenbezogenen Daten zu widersprechen. 

Wie lange werden die Daten gespeichert? 

Wir verarbeiten die Daten, solange dies für den jeweiligen Zweck erforderlich ist. 

Soweit gesetzliche Aufbewahrungspflichten bestehen, werden die betreffenden 

personenbezogenen Daten für die Dauer der Aufbewahrungspflicht gespeichert. 

Nach Ablauf der Aufbewahrungspflicht wird geprüft, ob eine weitere Erforderlichkeit 

für die Verarbeitung vorliegt. Liegt eine Erforderlichkeit nicht mehr vor, werden die 

Daten gelöscht. 

Grundsätzlich nehmen wir gegen Ende eines Kalenderjahres eine Prüfung von Daten 

im Hinblick auf das Erfordernis einer weiteren Verarbeitung vor. Aufgrund der Menge 

der Daten erfolgt diese Prüfung im Hinblick auf spezifische Datenarten oder Zwecke 

einer Verarbeitung. Selbstverständlich können Sie jederzeit (s.u.) Auskunft über die 

bei uns zu Ihrer Person gespeicherten Daten verlangen und im Falle einer nicht 



bestehenden Erforderlichkeit eine Löschung der Daten oder Einschränkung der 

Verarbeitung verlangen. 

An welche Empfänger werden die Daten weitergegeben? 

Eine Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten an Dritte findet grundsätzlich nur 

statt, wenn dies für die Durchführung des Vertrages mit Ihnen erforderlich ist, wir 

rechtlich zu der Weitergabe verpflichtet sind oder Sie insoweit eine Einwilligung erteilt 

haben. 

Ihre Rechte als „Betroffene“ 

Sie haben das Recht auf Auskunft, §19 DSG-EKD, über die von uns zu Ihrer Person 

verarbeiteten personenbezogenen Daten. Bei einer Auskunftsanfrage, die nicht 

schriftlich erfolgt, bitten wir um Verständnis dafür, dass wir dann ggf. Nachweise von 

Ihnen verlangen, die belegen, dass Sie die Person sind, für die Sie sich ausgeben. 

Ferner haben Sie ein Recht auf Berichtigung oder Löschung oder auf Einschränkung 

(§20, 21 und 22 DSG-EKD) der Verarbeitung, soweit Ihnen dies gesetzlich zusteht. 

Ferner haben Sie ein Widerspruchsrecht, §25 DSG-EKD, gegen die Verarbeitung im 

Rahmen der gesetzlichen Vorgaben. Gleiches gilt für ein Recht auf 

Datenübertragbarkeit. 

Unser Datenschutzbeauftragter 

Wir haben einen Datenschutzbeauftragten benannt. Sie erreichen diesen unter 

folgenden Kontaktmöglichkeiten: 

Securcon GmbH & Co. KG  

Kai Wiesemann, Ludwigstraße 12, 58638 Iserlohn 

Info@securcon.de 

Beschwerderecht 

Sie haben das Recht, sich über die Verarbeitung personenbezogenen Daten durch 

uns bei der Aufsichtsbehörde für den Datenschutz zu beschweren. 

Der Beauftragte für den Datenschutz der Evangelischen Kirche in Deutschland 

Außenstelle Dortmund 

Friedhof 4, 44135 Dortmund 

Telefon: +49 (0)231 533827-0 

Fax: +49 (0)231 533827-20 

E-Mail: mitte-west@datenschutz.ekd.de 

Internet: https://datenschutz.ekd.de/ 


